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Da der Film über «Rhythmisch-musikalische Erziehung des Kindes» in
Normalformat (35 mm) gedreht wurde, kann er Erzieherkreisen und auch der
Öffentlichkeit zugänglich gemacht werden.

Ein paar Dankesworte der Trägerin des ganzen, schönen Werkes, Mimi Scheiblauer,

beschloß die vormittägliche Vorführung, die einem wie ein frohes Kinderlachen

noch durch Tage nachging. M.

Kühlung
Julie Weidenmann

Gesegneter, der Sonne hingegeben,
so schwebest du, von Anbeginn erkoren,
ein blaues Gottesauge, lichtgeboren,
ein Strahl aus Gottes Herz, hinströmend Leben.

Hoch über dir, im klarsten Blau verschweben
die weißen Wolkenschiffe, traumverloren,
und aus den fernen, stillen Ufertoren
bricht weithinflutend Glanz in selgem Beben.

Du Gottesauge, liebend aufgeschlagen,
in dich versunken und von dir getragen,
Neigt sich das Herz, von Leid und Liebe schiver.

Du kühlst der Seele Brand mit deinen Wogen,
ich fühle mich in deinen Kreis gezogen,
erlöst, befreit — selbst Woge, Welle, Meer!

Aus: «Aus Tag und Traum». Eine Sammlung deutschschweizerischer Frauenlyrik der Gegenwart.

Zürich 1925. (Rascher-Y erlag, Zürich.)

VEREINSNACHRICHTEN

Sitzung: des Zentralvorstandes
vom 30. Juni 1956 im Bahnhofbuffet Zürich

(ProtokoUauszue)

1. Das Protokoll der letzten Vorstandssitzung wird genehmigt und verdankt.
2. Organisatorische u. finanzielle Fragen der Stellenvermittlung werden beraten.
3. Zeitung. Das provisorisch eingeführte große Format wird beibehalten. Das

Titelblatt erhält Clichés. Sie wird vom neuen Jahrgang an in einer neuen
Schrift, der sog. Nordisch Antiqua, erscheinen. Mit Büchler & Co. wird ein
neuer Vertrag abgeschlossen. Wir bleiben beim Verlagsvertrag.

4. Heim. Der Aufschlag von 1 Fr. tritt mit 1. Juli in Kraft. Auch der Gästepreis
wird erhöht. Der Aufschlag bezieht sich auf die Mahlzeiten. Mit der Dach-
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